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Naturfreunde Radgruppe erhält 
Umweltpreis der Stadt Stuttgart! 

 
Seit 1984 verleiht die Landeshauptstadt Stuttgart einen Umweltpreis. Damit werden besondere Leistungen aus dem Bereich 
Umwelt- und Naturschutz ausgezeichnet. Am 08. März 2007 hat der Gemeinderat über die Vergabe der Umweltpreise 2006 
beschlossen. Sein Beschluss: 
 
Erste Preise: Ferdinand-Porsche-Gymnasium + Hegel-Gymnasium 
Zweiter Preis: Naturfreunde Radgruppe Stuttgart   
Dritter Preis: Wilhelm-Maybach-Schule + Schneeschuhverein Stuttgart 
 
Die Naturfreunde Radgruppe hatte sich mit:  

„10 Jahre Radtreff der Naturfreunde - 
wohnortnah, umweltfreundlich, regional“ 

beworben.  
 
Vor 10 Jahren begannen die Naturfreunde mit dem 
Radtreff aus einem der am dichtesten besiedelten 
Stadtteile - dem Stuttgarter Westen. Und das in einer 
Stadt, in der manch einer behauptet, dass man wegen der 
Stuttgarter Berge nicht Rad fahren könne. Es ist 
gelungen, einen attraktiven Radtreff einzurichten. Dieser 
wird auch von Teilnehmern außerhalb der Naturfreunde 
gut frequentiert. Die Entwicklung war so positiv, dass sich 
aus diesem Treff eine eigene Naturfreunde Radgruppe 
Stuttgart e.V. gründete. 
Erfreulich ist, dass der Radtreff einen breiten 
Teilnehmerkreis anspricht. Seit 2004 war es deshalb 
unerlässlich einen zweiten, gemütlichen, Radtreff 
einzurichten. 
 
Aus diesen Radtreffs, hat sich eine stabile Radgruppe 
gebildet, ohne die das heutige Gesamtprogramm 
Programm nicht realisierbar wäre. Dabei konnten auch 
qualitative Standards erreichen, wie: 

 

• Lizenzierte Fachübungsleiter C / Radsport 

• Die Berechtigung Radsportabzeichen abzunehmen 

• Ausstellung von Fitnessnachweisen für Krankenkassen 
 
Umweltverträglichkeit 

Die Radtreffs werden umweltverträglich durchgeführt, selbstverständlich ohne Pkw. Der gemütliche Radtreff benutzt ggf. die S-
Bahn, um leichter die Stuttgarter Höhen zu erreichen. Viele Teilnehmer haben durch die Radtreffs erstmals Routen kennen 
gelernt, auf denen sie sich möglichst kräfteschonend und möglichst autoabgasfrei durch Stuttgart-West und die gesamte Stadt 
bewegen können. Diese Art der Radtreffs ermöglicht eine regelmäßige sportliche Betätigung praktisch von der Haustüre weg. 
Es ist gleichzeitig eine Anregung, das Fahrrad im Alltag verstärkt zu nutzen. Somit kann jeder einen Beitrag zur Verkehrsentlas-
tung und der damit verbundenen geringeren Luftverschmutzung leisten. 
 
Spaß am Radfahren aus dem Westen 
Dass die Touren auch Spaß bereiten, versteht sich von selbst, andernfalls wäre das steigende Interesse nicht erklärbar. Das 
besondere Markenzeichen der Touren ist, dass sie  mit geschichtlichen, kulturellen, ökologischen, umweltpolitischen und fahr-
radpolitischen Themen verknüpft werden. 
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Weitere Ziele 

Das bis jetzt Erreiche bestärkt uns darin, unsere Ziele mit unverminderter Anstrengung weiter zu verfolgen. Wir möchten weitere 
Teilnehmer für eine umweltfreundliche Fortbewegungsart begeistern. Gleichzeitig können wir damit zur Attraktivität eines dicht-
besiedelten Stadtteils in Stuttgart beitragen. Durch die zahlreichen Radtouren wird die Umwelt der Stadt, der stadtnahen Umge-
bung sowie der Region direkt erfahrbar. Diesen Beitrag zum Umweltschutz sollte man keinesfalls unterschätzen. Denn nur wer 
seine Umwelt kennt, wird  sich auch für deren Erhalt einsetzen. 
Deshalb haben wir uns zum Ziel gesetzt, unsere Aktivitäten noch auszuweiten und unser Angebot zu verbessern. Denkbar sind 
dabei 
 

1. Angebote an junge Familien 
2. Angebote an sportlichere Radfahrer (über 100 km) 
3. Angebote unter der Woche für Teilnehmer, die nicht oder nicht mehr im Arbeitsleben stehen,  

 
Dies geht natürlich nicht im Alleingang, sondern nur mit zahlreichen passiven aber auch aktiven Mitgliedern!  
 

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Freunden der Radgruppe aber auch insbe-
sondere bei allen Mitgliedern der Naturfreunde Radgruppe bedanken, die zu diesem Er-
folg beigetragen haben.  

Herzlichen Glückwunsch! 

 
 

Start in die Radsaison 2007 
 
Auch wenn der Frühling eine kleine Verschnaufpause eingelegt hat, die Radsaison beginnt. Natürlich wieder in dem altbewähr-
ten Mix von Radtouren, Kultur, und Fahrradpolitik. 

Fr. 23.03.07 Vortrag: Von der Weißenhofsiedlung zur Architektur des 3. Reiches 
1927 als Modellsiedlung im Bauhausstil entstanden, 1933 von den Nazis als Araberdorf abgestempelt. Im 3. Reich wurde die 

Kochenhof- und Vogelsangsiedlung von der „Stuttgarter Schule“ als Gegenmodelle propagiert und die Weißenhofsiedlung vom 

Abriss bedroht. Nach 1945 geriet die Weißenhofsiedlung in Vergessenheit und zerfiel zunehmend. Mittlerweile besinnt man 

sich auf dieses städtebauliche Juwel. 

Treffpunkt:  20 Uhr Bürgerzentrum Stuttgart-West, Bebelstr. 22, Sophie-Knosp-Raum. 

So. 25.03.07 Anradeln der Radverbände 
Gemeinsam starten der ADFC und die Naturfreunde Radgruppe in die Radsaison 2007, hierzu sind alle Stuttgarter Radverbän-

de eingeladen. Es besteht ein Angebot von verschiedenen Radtouren. Das Angebot der Naturfreunde Radgruppe lautet: 

 

So. 25.03.07 ArchitekTour: Von der Weißenhofsiedlung zur Architektur des 3. Reiches 
1927 öffnete die Weißenhofsiedlung ihre Pforten und führte zu weltweiter Anerkennung. Die Stuttgarter Architektenschaft war 

gespalten. Nach der Machtergreifung der Nazis verwirklichten die bei der Weißenhofsiedlung unterlegenen Architekten ihre 

Vorstellungen von „Deutschem Bauen“. Das Kriegsende verhinderte den Abriss der („entarteten“) Weißenhofsiedlung. Erst 

Ausgang des letzten Jahrhunderts erwachte sie wieder aus der Vergessenheit.  

(Siehe auch Vortrag am Fr. 23.03.07) 

Treffpunkt:  11.00 Uhr, Kunstgebäude beim Neuen Schloss 

Info:   Peter Pipiorke, Telefon 61 73 94. 

Kosten / Info  Eintritt + 2 € für Nichtmitglieder / Peter Pipiorke, Telefon 61 73 94. 

Fr. 30.03.07 Wie sicher ist das Radfahren in Stuttgart ? 
Podiumsdiskussion mit: 
Dr. Martin Schairer (Bürgermeister für Recht, Sicherheit und Ordnung der Stadt Stuttgart) 
Peter Pipiorke (Vorsitzender der Naturfreunde Radgruppe Stuttgart e.V.) 
Moderation: Susanne Janssen (Stuttgarter Zeitung) 
Treffpunkt:  19.00 Uhr im Bürgerzentrum West, Bebelstr. 22  

(Stadtbahnhaltestelle Schwab- Bebelstraße) 
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